
Da geht’s ab

Black Music, Punk Rock, Carioca und Tropical House
D as kommende Wochen-

ende und auch die darauf
folgende Woche bieten ein
wahres Feuerwerk an musika-
lischen Abendveranstaltun-
gen an. Hier die Details.

Z usammen mit eurem Kiss
Club Resident DJ, lädt DJ

Maaleek am heutigen Freitag
die besten Black Music DJs
Deutschlands zur Diamond
Beats im Musikpark A7 Kassel
ein - exklusiv für euch. Bei je-
der Diamond Beats wird ein
Live-Event-Video der besten
Party-Szenen gedreht und an-
schließend veröffentlicht. Los
geht es um 22 Uhr.

Am Samstag kommt es im
Musiktheater in Kassel

zum ersten großen Aufeinan-
dertreffen verschiedenster na-
tionaler Punk Punk-Rock Ska
Größen. Headliner des Abends
ist die Terrorgruppe Die
Kreuzberger, die endlich nach
zwölf Jahren wieder zurück
nach Kassel kehren, machen
nach wie vor Melodien für Mil-

liarden. Zweite Band sind
Montreal aus Hamburg mit
rotzfrechen Texten, eingängi-
gen Melodien und hartem
Schlagzeug. Das Berliner
Quartett Radio Havanna probt
Aufstand mit Verstand und lo-
tet auf seinem neuen Album
die Sphären zwischen Pogo
und Pop aus. Wortstark, kraft-
voll und gehaltvoll setzt der
Ska-Punk-Rock Achter The
Prosecution aus dem Süden
der Republik zum ersten Gast-
spiel in Kassel an und ver-
spricht das Publikum zum
Tanzen zu bringen. Einlass ist
ab 17 Uhr. Los geht es um

17.30 Uhr. Im Vorverkauf seid
ihr mit 22 Euro dabei, an der
Abendkasse mit 27 Euro.

W ieder ist ein Monat rum
und die Tore öffnen

sich für eine neue Runde Re-
wind im A.R.M. Kassel. Mit da-
bei sind an diesem Samstag
ganz viel Spiel, Spaß und
Überraschung. Also rein ins
Party-Outfit, den Partyhut auf-
gesetzt und ab auf den Dance-
floor. Die Schnitzelkidz
schmeißen für euch die wil-
desten Hits auf die Platten-
spieler und bitten aufs Parkett
mit einer Mischung aus 80’s,
Classic’s, Trap, Mash Ups und
Bootybass, skandinavischen
Disco-Hits, Baile Funk, Funk
Carioca, Twerk, Baltimore
Club, Miami Bass, Electro &
Tropical House. Los geht es
um 24 Uhr. Dabei seid ihr mit
sieben Euro Eintritt.

N achdem Nicolle im Inter-
net auf Antoines Arbeiten

stieß und sich sofort in seinen
Sound verliebte, trafen sie

sich 2010 eher zufällig in ei-
nem Pariser Club und Ginkgoa
war geboren. Seitdem haben
sie mehr als 200 Konzerte in
China, den USA und Europa
gespielt und konnten bereits
einige Preise einsammeln. Es
erwartet euch eine farbenfro-
he musikalische Mischung aus
französischen Songs mit ame-
rikanischen Vibes und ameri-
kanischen Songs mit französi-
schem Touch, die vor allem ei-
nes sein sollen: Tanzbar! Ihre
musikalischen Einflüsse lie-
gen in den eingängigen Melo-
dien des Pop, dem Swing des
alten New York und reichen
bis zum modernen Elektro. In-
spiriert von Künstlern wie
Caro Emerald oder Caravan
Palace sind Ginkgoa live ein
echtes Erlebnis. Live erleben
könnt ihr sie am kommenden
Mittwoch im Schlachthof Kas-
sel. Ab geht es um 20.30 Uhr
für 13 Euro Eintritt.

I ch wünsche euch ein tolles
Wochenende.

Eure Anne

Anne Tarara

hof scheint sich zu bewahrhei-
ten“, sagte Nissen stolz. Be-
reits seit zwei Jahren liefen die
Bauarbeiten. Das Bahnhofsge-
bäude und seine Substanz sind
historisch erhalten geblieben,
neue Technik und Glasele-
mente haben den Bau auf den
neuesten Stand gebracht. Zu-
dem ist er für Menschen mit
Behinderung barrierefrei aus-
gebaut.

im Bahnhof geben“, sagte
Ortsvorsteher Peter Nissen. Es
wird 19 öffentliche Veranstal-
tungen für jede Altersklasse
geben. Eingebunden werden
Musikschule, Kulturforum
oder auch der Geschichts-
kreis.

Auf neuestem Stand
„Unsere Vorstellung von ei-

nem Mehrgenerationenbahn-

„Ich habe hier heute sogar
schon gestrichen“, erzählt
Henze vom VdK. Die Arbeiten
im Rest des Bahnhofs sind
ebenfalls noch in vollem Gan-
ge. Bis zur Einweihung und
dem Tag der offenen Tür am 4.
Oktober soll alles fertig sein.

19 Veranstaltungen
„Nach der Eröffnung wird

es einen Veranstaltungsmonat

VON
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HÜMME. Der Ver-
trag ist unter-
schrieben. Im
Mehrgenerationen-
bahnhof Hümme
zieht nun auch der
Sozialverband VdK
ein. Der Verein ist
neben der Regio-
Tram-Gesellschaft
und der evangeli-
schen Kirche der
dritte Mieter. Ein
Platz steht noch
zur Vermietung
frei.

„Der Bahnhof
Hümme war die
Geburtsstätte des
VdK. Als das Ge-
bäude noch ein
Bahnhof war, wur-
den hier schon Ver-
einssitzungen ab-
gehalten“, erzählt
Gerd Henze vom
VdK. Er war des-
halb besonders be-
geistert, jetzt den
Mietvertrag unterschreiben
zu können. Bürgermeister
Markus Mannsbarth, Bauherr
des Projekts, betonte die viel-
fältige Nutzung des Gebäudes
durch unterschiedliche Verei-
ne. „Vom Kinderchor bis zum
Seniorencafé wird hier alles
vertreten sein“, sagt Manns-
barth. Er freue sich, dass nun
noch ein sozialer Verein in
den Bahnhof einzieht.

Weiterer Mieter zieht ein
VdK bekommt Platz im Generationenbahnhof Hümme – Einweihung im Oktober

Jetzt ist es amtlich: Bürgermeister MarkusMannsbarth, Gerd Henze vomVdK undOrtsvorsteher Peter Nissen un-
terschrieben denMietvertrag des VdK im Generationenbahnhof Hümme. Foto: Frangenberg

Hofgeismar · Trendelburg · Immenhausen · Oberweser Freitag, 18. September 2015

OEDELSHEIM. Das Pfarrfest
der katholischen Kirchenge-
meinde Heilig-Geist Oberwe-
ser-Wahlsburg findet am
Sonntag, 20. September, in
der katholischen Kirche in Oe-
delsheim statt.

Das Fest beginnt um 11 Uhr
mit der Heiligen Messe, teilte
Gertraude Schrickk vom Pfarr-
gemeinderat mit. Anschlie-
ßend gibt es ein gemeinsames
Mittagessen mit Gulaschsup-
pe und Brötchen, dazu kalte
Getränke sowie am Nachmit-
tag Kaffee und Kuchen.

Im Programm ist auch Auf-
tritt der Tanzgruppe des Land-
frauenvereins Oedelsheim
vorgesehen.

Zum Pfarrfest sind alle in-
terressierten Einwohner und
Mitglieder der Gemeinde ein-
geladen. (eg/tty)

Pfarrfest mit
Gulaschsuppe
und Tanz

TRENDELBURG. Im Vorfeld
der Kommunalwahl am 6.
März 2016 lädt die Freie Wahl-
gemeinschaft Trendelburg
alle Bürger zur künftigen Mit-
gestaltung der Stadt ein.

Das Erscheinungsbild der in
der Stadtverordnetenver-
sammlung vertretenen Partei-
en und der Freien Wähler wer-
de sehr oft in der Öffentlich-
keit kritisiert, heißt es. Die
Kommunalwahl biete nun die
Möglichkeit zu einer Kurskor-
rektur, erklärte dazu die FWG
Trendelburg. Alle Bürger, die
ihren Lebensmittelpunkt wei-
terhin in Trendelburg haben
und Interesse an der Mitgestal-
tung kommunalpolitischer
Prozesse und Entscheidungen
haben, lade die FWG zur Mit-
arbeit ein. Zur Kandidatur für
die Stadtverordnetenver-
sammlung und den Ortsbeirat
sei die Mitwirkung verantwor-
tungsbewusster Personen er-
wünscht. Unabhängige Kandi-
daten hätten hier die Möglich-
keit, ohne Parteizwänge ihre
Anliegen zu vertreten.

Interessierte können sich
beim Vorsitzenden Michael
Wörner ( 0 56 75/72 58 93)
oder seinen Stellvertretern
Gerhard Niemeyer (0 56 75/
15 77) und Wilfried Stenda:
(0 56 75/14 32) melden. (eg/tty)

FWG: Ohne
Parteizwang
mitgestalten
Einladung an neue
Wahl-Kandidaten

HOFGEISMAR. Zur Lage der
Landarbeiterhäuser in Beber-
beck, deren Mieter ausziehen
sollen, um die Häuser abrei-
ßen zu können, äußert sich
die Hofgeismarer FDP in einer
Mitteilung. Der Stadtverord-
nete Reinhard Priem und die
Vorstandsmitglieder Manfred
Herzig und Ingo von Germe-
ten-Neutze vom FDP-Ortsver-
band machten eine Führung
mit dem Domänenverwalter
Bernd Köhling.

Interessenabwägung
Köhling verwies darauf,

dass er zwar seine Kindheit in
Beberbeck verbracht habe und
es auch ihm nicht leicht falle,
die Häuser abzureißen, dass
aber die Wirtschaftlichkeit an
erster Stelle stehe. Er habe
Verständnis für die Mieter,
aber es müsse eine Interessen-
abwägung vorgenommen wer-
den. Auch in Hofgeismar und
den anderen Stadtteilen gebe
es leerstehende Häuser. Der
Abriss sei geboten, weil die
Häuser in einem schlechten
Zustand seien. Eine Sanierung
wäre sehr kostenintensiv und
eine kostendeckende Miete sei
wohl kaum zu erzielen. Der-
zeit würden zwei bis drei Euro
pro Quadratmeter gezahlt.

In den vergangenen Jahren
seien im denkmalgeschützten
Altbestand der Domäne viele
Wohnungen saniert worden.
Diese Gebäude müsse er auch
erhalten. Köhling unterstrich,
dass er stark daran interessiert
sei, in der Altenhilfe und auch
in anderen Mietern langfristi-
ge Vertragspartner zu haben.

Köhling stellte fest, dass die
FDP bisher die einzige politi-
sche Gruppierung in Hofgeis-
mar sei, die ihn selbst zu der
Problemstellung befragte. Bis
dato seien immer die Mieter
zur Wort gekommen.

„Wir haben mit Herrn Köh-
ling die Problematik disku-
tiert und Alternativlösungen
angesprochen, um gegebenen-
falls soziale Härten für die
Mieter zu vermeiden“, zog die
FDP Bilanz. Wie diese Alterna-
tiven aussehen sollen, teilte
sie jedoch nicht mit. (tty)

Köhling
will lange
Verträge
FDP informierte sich
über Lage in Beberbeck

IMMENHAUSEN. „Am Him-
mel geht ein Fenster auf“
heißt ein neues Chorprojekt,
bei dem die Rainbow Singers
und der Frauenchor Immen-
hausen als gemischter Chor in
einfachen, modernen Liedern
die Weihnachtsgeschichte er-
zählen wollen. Wer sie dabei
unterstützen möchte, kann
jetzt einsteigen. Spaß am Sin-
gen ist erwünscht, Noten-
kenntnisse sind nicht nötig.

Die Übungsstunden für das
Weihnachtsmusical finden ab
Mittwoch, 23. September, im-
mer mittwochs ab 20 Uhr im
Gemeinschaftshaus Immen-
hausen (Kirchweg) statt. Auf-
führungstermin ist am Sonn-
tag, 13. Dezember, (3. Advent)
um 17 Uhr in der evangeli-
schen Kirche Immenhausen.
(eg/tty)
Kontakt: Anette Lambrecht,
0 56 73/41 64.

Sänger gesucht
für Musical zu
Weihnachten

gramm, das den Besuchern ga-
rantiert eine festliche Stim-
mung passend zur Weih-
nachtszeit be-
schert, wie es in
der Ankündi-
gung der Stadt
Hofgeismar
heißt..

Noch sei nicht
Weihnachten,
aber es dauere ja
nicht mehr lan-
ge, heißt es mit
Hinweis auf den
kartenvorver-
kauf. Die Ein-
trittskarten gibt
es ab sofort in

der Tourist-Info „Märchenland
Reinhardswald“, Markt 5,
34369 Hofgeismar zum Preis

von 29 beziehungsweise
27 Euro. (eg/tty)
Info: 0 56 71/50 70 400

HOFGEISMAR. Auch dieses
Jahr findet wieder ein großes
Weihnachtskonzert am Sams-
tag, 5. Dezember, ab 19.30 Uhr
in der Stadthalle Hofgeismar
statt.

Unter dem Motto „Weih-
nachtszeit schöne Zeit ...“ prä-
sentieren die „Grande Dame“
der deutschsprachigen Unter-
haltungsmusik, Lena Valaitis,
der Sänger und Schauspieler
Tom Mandl, der seit nunmehr
einem Jahr der erfolgreichste
Schlagersänger in Tschechien
und der Slowakei ist, und die
ehemaligen Regensburger
Domspatzen die Formation
Stimmen der Berge ein Pro-

Lena Valaitis und Stimmen der Berge
Weihnachtskonzert gastiert am 5. Dezember in der Stadthalle Hofgeismar – Kartenverkauf beginnt

Gut gelaunt: Die Mitwirkenden beim Weihnachtskonzert in der Stadthalle Hof-
geismar (rechts Lena Valaitis). Foto: nh

MEIMBRESSEN. Der meteoro-
logische Herbstanfang ist da
und es sei Zeit, neue, tolle Sa-
chen für Herbst und Winter
anzuschaffen, erklärt der För-
derverein der Kindertagesstät-
te „Am Hellen Platz“ in Meim-
bressen. Er richtet am Sonn-
tag, 20. September, im Dorfge-
meinschaftshaus Fürstenwald
wieder seinen Kinderbasar
aus. Bei 27 Anbietern gebe es
wieder jede Menge Angebote
rund ums Kind, heißt es: Be-
kleidung, Spielwaren, Ausstat-
tung.

Einnahmen für guten Zweck
Bei Kaffee und Kuchen

kann sich jeder zwischen 14
und 16.30 Uhr ein Bild von der
großen Palette machen.

Auch komme wieder die
Popcornmaschine zu diesem
Anlass zum Einsatz. Der För-
derverein der Kita Meimbres-
sen unterstützt durch die dies-
jährigen Einnahmen des Ba-
sars, den Erwerb neuer Mate-
rialien für die Bewegungser-
ziehung. (eg/gör)
Anmeldungen für den Basar,

Kindertagesstätte Meimbres-
sen, Anke Pilger 0 56 77/4 70.

Herbstbasar
der Kita
in Meimbressen


